
Moodle, Trainer-Einführung

Am Beispiel eines Werkstatt-Gruppenraums zeigen wir Ihnen 
einige Möglichkeiten, wie man als Lehrkraft Moodle nutzen kann.
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1. Um etwas in Moodle zu bearbeiten, müssen 
Sie immer zunächst auf „Bearbeiten einschalten“ 
klicken (roter Kreis).



Die Seitenansicht ändert sich daraufhin und 
Ihnen werden mehr Möglichkeiten angezeigt.



Um zur „normalen“ Ansicht zurückzukehren, klicken 
Sie auf „Bearbeiten ausschalten“ (roter Kreis).



2. Kacheln

Im Bearbeitungsmodus ändert sich 
die Ansicht der Kacheln ebenfalls.



Klicken Sie unten rechts auf „Kacheln hinzufügen“ (roter Kreis), 
um neue Kacheln zu erstellen. 



Als nächstes geben Sie an, wie viele Kacheln 
hinzugefügt werden sollen und klicken auf 
„Kachel hinzufügen“. 



Daraufhin erscheint eine neue Kachel, die automatisch 
beschriftet wird, in unserem Beispiel „Kachel 3“.



3. Um Moodle mit Inhalten zu füllen, drücken Sie rechts 
auf „Aktivität oder Material anlegen“ (roter Kreis).



Im daraufhin erscheinenden Fenster sehen Sie, welche 
Aktivitäten oder Materialien Sie erstellen können. 

Hinweis: Moodle ist modular 
aufgebaut. Es ist möglich, dass in 
Ihrem Schul-Moodle andere 
Aktivitäten und Materialien zur 
Verfügung stehen. Es gibt dennoch 
einen „harten Kern“ an Inhalten, 
der eigentlich überall zu finden ist.
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Hier sind einige Aktivitäten & Materialien markiert, die Sie 
wahrscheinlich häufiger sehen und benutzen werden, da sie einfach und 
effektiv sind.



3.1 Aufgabe

Mit Hilfe der „Aufgabe“ Funktion können 
Schüler*innen Dateien hochladen, wie z.B. 
ausgefüllte Übungsblätter. Sie können aber 
auch direkte Texteingaben machen. 
Wie im Bild rechts zu sehen, können Sie 
einstellen, ab wann eine Abgabe möglich ist, 
wann eine Erinnerung an die SuS gesendet 
wird und wann der letzte Zeitpunkt für eine 
Abgabe sein soll. 



3.2 Buch

„Bücher“ eignen sich besonders gut darin, um viel Inputmaterial 
strukturiert darzustellen.  



3.2 Buch

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, die Schrift zu bearbeiten, sowie andere 
Medien wie Links, Bilder, Videos (auch Youtubevideos) oder 
Audioaufnahmen hinzuzufügen.



3.3 Datei

Die Datei-Funktion können Sie nutzen, um Dateien jeglicher Art auf 
Moodle hochzuladen. Dies können z.B. selbst erstellte Videos sein, PDFs, 
aber auch H5P Dateien. Für einen Upload müssen Sie die entsprechende 
Datei per Drag-and-drop einfach in den unten dargestellten Kasten 
ziehen.



3.4 Tests

Sie können auf Moodle auch einfache Tests erstellen und Ihren 
Schüler*innen zur Verfügung stellen. Klicken Sie auf „Hinzufügen“, um 
dem Fragebogen eine neue Frage hinzuzufügen. 



3.4 Tests

Hier sehen Sie eine Auswahl an möglichen 
Frage-Typen.



3.5 Textfeld

Textfelder eignen sich dafür, um wenige Wörter oder Sätze prägnant zu 
positionieren. Sie können genutzt werden, um Inhalte in einem Moodle
Kurs zu strukturieren (siehe roter Kreis). 



3.5 Textseiten

Textseiten sind ähnlich wie Bücher, beinhalten aber nur eine einzige 
Seite.



3.6 Verzeichnis

Verzeichnisse sind sinnvoll, wenn Sie mehrere Dateien hochladen wollen. 
Durch Verzeichnisse können Sie Strukturen anlegen und die Dateien so 
besser sortieren. 



3.7  H5P

Sie können auch H5P als Aktivität auswählen. 
Dies können Sie nutzen, um ein selbst erstelltes H5P Element auf Ihrer 
Moodle Seite hochzuladen, sodass es von SuS genutzt werden kann. 






